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Aufführung und Interview – beides in Englisch

„Flying Fish Theatre“ gastierte an der Realschule

Pegnitz

Jahr für Jahr tourt das „Flying Fish Theatre“ aus England – mit deutschem Sitz in Krefeld – durch Schulen im gesamten Bundesgebiet.  Gestern gastierte es an der Pegnitzer Realschule.

Gespielt werden die Stücke in englischer Sprache.  So soll den Schülern „echtes“ und nicht – wie gewohnt – Schulenglisch näher gebracht werden.  Bei dem Stück „Cowards“, das gestern für rund 150 Realschüler aufgefürt wurde, geeht es um das Thema Mutproben.  Um ein Thema also, mit dem schon fast jeder Jugendlicher konfrontiert wurde.  Wie weit muss man gehen, um akzeptiert und nicht ausgeschlossen zu werden?  Muss man stehlen, um zu einer Gruppe zu gehören?  Muss man Alkohol trinken, um locker zu sein?  Dies sind Fragen, die die beiden Schauspielerinnen aus England über das stück an die Schüler stellen.

Bereits im Vorfeld wurde im Englischunterricht von den beiden Lehrkräften Josef Brunner und Dieter Rudolf das Theaterstück mit den Schülern behandelt.  So konnten sich die Jugendlichen für ein in englischer Sprache geführtes Interview mit den Akteurinnen vorbereiten.  Die Schüler wollten wissen, woher die Schauspielerinnen kommen, was ihre Hobbys sind, ob sie bereits in ihrer Schultzeit Theater gespielt haben.
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	„Cowards“ hieß das Stück, das gestern an der Realschule zur Aufführung kam:  Es ging um die Frage, welche Rolle Mutproben bei Jugendlichen spielen.  Im Anschluss interviewten die Schüler die beiden Schauspielerinnen vom Flying Fish Theatre.
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